
Auszug aus der Niederschrift 
 

über die Sitzung des Kreisausschusses 
des Landkreises Amberg-Sulzbach 

 
vom 26.04.2021 

 
in Amberg, Amberger Congress Centrum, Großer Saal 

 
 
 

Tagesordnung 
 
 
A) Öffentlicher Teil  
 

1. Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag, den Kreisausschuss und die weiteren 
Ausschüsse gem. Art. 40 LKrO; 
Bildung eines Ferienausschusses 
 

2. Geschäftsgang der kommunalen Gremien; 
Sitzungsteilnahmen durch Ton-Bild-Übertragungen (sog. Hybridsitzungen) 
 

3. Besetzung von Ausschüssen des Kreistages; 
Änderungen gemäß Antrag der SPD-Fraktion vom 30.03.2021 
 

4. Zweckverband Sparkasse Amberg-Sulzbach; 
Bestellung der weiteren Verbandsräte 
 

5. Änderung des Gebietes der Gemeinde Hirschbach, Landkreis Amberg-Sulzbach und des 
Marktes Neuhaus an der Pegnitz, Landkreis Nürnberger Land 
 

6. Maßnahmen zur Stärkung der Digitalisierung;  
Antrag der JU-Fraktion im Kreistag vom 07.12.2020 zur Einführung einer Bürgerapp für 
Bürgerdienste und einer Heimatapp für Bürger 
 

7. Stadtbau Amberg GmbH;  
Änderung der Satzung 
 

8. Fortsetzung der Zusammenarbeit des Landkreises Amberg-Sulzbach mit der Stadt Amberg 
in der Gesundheitsregion plus Amberg 
 

9. Mitgliedschaft des Landkreises Amberg-Sulzbach beim Fonds für Klimaschutz und Nach-
haltige Entwicklung der Europäischen Metropolregion Nürnberg e.V. 
 

10. Teilnahme des Landkreises Amberg-Sulzbach am Förderprogramm „Landesentwicklung“ 
des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 
 

11. Kreishaushalt 2021; 
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Wirtschaftsplänen 2021 sowie Investitionspro-
gramm und Finanzplänen 2020 – 2024 
 

12. Gewährung von Bedarfszuweisungen und Stabilisierungshilfen nach Art. 11 BayFAG an 
Landkreise; 
Beschluss eines Haushaltskonsolidierungskonzepts 
 

13. Anfragen, Verschiedenes 
 
 
B) Nichtöffentlicher Teil  
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Beschlüsse 

 

A) Öffentlicher Teil 

 

01. Änderung der Geschäftsordnung für den Kreistag, den Kreisausschuss und die weiteren 
 Ausschüsse gem. Art. 40 LKrO; 
 Bildung eines Ferienausschusses 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Dem Kreistag wird vorgeschlagen, wie folgt zu beschließen: 

 

1. Die Geschäftsordnung für den Kreistag Amberg-Sulzbach, den Kreisausschuss und die weite-

ren Ausschüsse vom 26.05.2020 wird wie folgt geändert: 

 

Nach § 36 wird folgender § 36a eingefügt: 

 

       „§ 36a 

     Ferienausschuss 

 

(1) Die Ferienzeit des Kreistags beträgt 6 Wochen (Art. 29 Abs. 2 Satz 1 LKrO); sie beginnt je-

weils mit dem ersten Ferientag der allgemeinen Sommerschulferien. 

 

(2) Der Ferienausschuss erledigt alle Aufgaben, für die sonst der Kreistag, der Kreisausschuss 

oder ein anderer beschließender Ausschuss zuständig ist; § 29 Abs. 1 Satz 1 findet keine An-

wendung.“ 

 

 

2. Auf der Grundlage des Ergebnisses des in der Geschäftsordnung für den Kreistag, den Kreis-

ausschuss und die weiteren Ausschüsse für die Kreistagsperiode 01.05.2020 – 30.04.2026 festge-

legten Berechnungsverfahrens für die Sitzverteilung nach Sainte-Laguë/Schepers mit der Berech-

nungsmethode nach dem Höchstzahlverfahren werden auf Vorschlag der im Kreistag vertretenen 

Fraktionen/Parteien/Wählergruppen in den Ferienausschuss bestellt: 



- 3 - 
 

 

S i t z  M i t g l i e d  S t e l l v e r t r e t u n g  

Nr. Partei 1 Partei 2 Name, Vorname Partei 2 Name, Vorname 

1. CSU CSU Lindner Bernhard CSU Reindl Josef 

2. CSU CSU Dehling Dieter CSU Geitner Erwin 

3. CSU CSU Falk Hermann CSU Gerl Barbara 

4. CSU CSU Märkl Alwin CSU Kuchenbecker Achim 

5. FW FW Dotzler Peter FW Geitner Albert 

6. FW FW Grötsch Hans Martin FW Grädler Thorsten 

7. SPD SPD Franz Winfried SPD Rischke Michael 

8. SPD SPD Göth Michael SPD Bachmann Brigitte 

9. GRÜNE GRÜNE Eckert Peter GRÜNE Herbst Karl-Heinz 

10. JU JU Wasmuth Henner JU Dittrich Jonas 

11. FDP/FWS FDP/FWS Dr. Pöllath Martin FDP/FWS Kohl Reinhard 

12. ÖDP ÖDP Zollbrecht Christoph ÖDP Dr. Schmid Christian 

 
1 Fraktion/Partei/Wählergruppe, auf die der Sitz entfällt. 
2 Fraktion/Partei/Wählergruppe, der die bestellte Person angehört. 
 

 

3. Der Kreistag beschließt gemäß Art. 106b Abs. 2 Satz 1 der Landkreisordnung, dass die Feri-

enzeit für den Ferienausschuss nach § 36a der Geschäftsordnung im Jahr 2021 bis 30.09.2021 

verlängert wird. 

 

 

4. Der Kreistag beschließt gemäß Art. 106b Abs. 2 Satz 2 der Landkreisordnung, dass dem 

Kreisausschuss im Zeitraum vom 01.07.2021 bis zum Tag vor dem ersten Ferientag der allge-

meinen Sommerschulferien 2021 die Befugnisse des Ferienausschusses übertragen werden.  

 

 

02. Geschäftsgang der kommunalen Gremien; 
 Sitzungsteilnahmen durch Ton-Bild-Übertragungen (sog. Hybridsitzungen) 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Die Verwaltung wird angewiesen, verschiedene technische Möglichkeiten einer Teilnahme an 

Sitzungen kommunaler Gremien mittels Ton-Bild-Übertragung einschließlich der sich hierbei je-

weils ergebenden Kosten zu untersuchen und diese dem Kreisausschuss zur Beschlussfassung 

vorzulegen. 

 

Mit den für die planerische Untersuchung zu erwartenden Kosten in Höhe von voraussichtlich ca. 

90.000 Euro besteht Einverständnis. 
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03. Besetzung von Ausschüssen des Kreistages; 
 Änderungen gemäß Antrag der SPD-Fraktion vom 30.03.2021 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Dem Kreistag wird vorgeschlagen, wie folgt zu beschließen: 

Auf Antrag der SPD-Fraktion im Kreistag werden in der Besetzung von nachstehenden Gremien 

ab sofort folgende Änderungen vorgenommen (die Änderungen sind jeweils kursiv dargestellt): 

 

Personalausschuss: 
 

S i t z  M i t g l i e d  S t e l l v e r t r e t u n g  

Nr. Partei 1 Partei 2 Name, Vorname Partei 2 Name, Vorname 

7. SPD SPD Gaßner Richard SPD Danninger Peter 

 
1 Fraktion/Partei/Wählergruppe, auf die der Sitz entfällt. 
2 Fraktion/Partei/Wählergruppe, der die bestellte Person angehört. 
 
 
Rechnungsprüfungsausschuss: 
 

S i t z  M i t g l i e d  S t e l l v e r t r e t u n g  

Nr. Partei 1 Partei 2 Name, Vorname Partei 2 Name, Vorname 

5. SPD SPD Gaßner Richard SPD Strobl Reinhold 

 
1 Fraktion/Partei/Wählergruppe, auf die der Sitz entfällt. 
2 Fraktion/Partei/Wählergruppe, der die bestellte Person angehört. 
 

 

04. Zweckverband Sparkasse Amberg-Sulzbach; 
 Bestellung der weiteren Verbandsräte 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Dem Kreistag wird vorgeschlagen, wie folgt zu beschließen: 

 

1. 

Der Kreistag stellt fest, dass Frau Isabell Höfer kraft Gesetzes als stellvertretendes Mitglied der 

Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse Amberg-Sulzbach ausgeschieden ist 

(Art. 9 Sparkassengesetz - SpkG, § 4 der Satzung des Zweckverbands Sparkasse Amberg-

Sulzbach); die gemäß Beschluss Nr. 44/20 vom 13.07.2020 erfolgte Bestellung von Frau Isabell 

Höfer als stellvertretende weitere Verbandsrätin als Vertreterin des Landkreises Amberg-

Sulzbach in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse Amberg-Sulzbach wird 

hiermit widerrufen. 
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2. 

Gleichzeitig wird in der Besetzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Sparkasse 

Amberg-Sulzbach, die weiteren Verbandsräte als Vertreter des Landkreises Amberg-Sulzbach 

betreffend, mit sofortiger Wirkung folgende Änderung vorgenommen (die Änderung ist kursiv 

dargestellt): 

 
S i t z  M i t g l i e d  S t e l l v e r t r e t u n g  

Nr. Partei 1 Partei 2 Name, Vorname Partei 2 Name, Vorname 

5. SPD SPD Bachmann Brigitte  Beyer Christian 

 
1 Fraktion/Partei/Wählergruppe, auf die der Sitz entfällt. 
2 Fraktion/Partei/Wählergruppe, der die bestellte Person angehört. Angabe entfällt, wenn nicht Mitglieder des 

Kreistags, sondern sogen. unabhängige Personen bestellt werden, die nicht aus Volkswahlen hervorgegan-
gen sind. 

 

 

05. Änderung des Gebietes der Gemeinde Hirschbach, Landkreis Amberg-Sulzbach und des 
 Marktes Neuhaus an der Pegnitz, Landkreis Nürnberger Land 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Dem Kreistag wird empfohlen, wie folgt zu beschließen: 

 

Der Kreistag stimmt der Gebietsänderung zwischen der Gemeinde Hirschbach, Landkreis Am-

berg-Sulzbach und dem Markt Neuhaus an der Pegnitz, Landkreis Nürnberger Land und der ent-

sprechenden Änderung der Grenzen der Gemarkungen Achtel und Rothenbruck sowie der ent-

sprechenden Änderung des Gebiets der Landkreise Amberg-Sulzbach und Nürnberger Land und 

der entsprechenden Änderung der Regierungsbezirksgrenze zwischen Mittelfranken und der 

Oberpfalz entsprechend der Anregung des Amtes für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 

Amberg vom 05.03.2019 zu. Mit der Geltung des Kreisrechts des aufnehmenden Landkreises im 

übernommenen Gebiet besteht Einverständnis. 

 

 

06. Maßnahmen zur Stärkung der Digitalisierung;  
 Antrag der JU-Fraktion im Kreistag vom 07.12.2020 zur Einführung einer Bürgerapp für 
 Bürgerdienste und einer Heimatapp für Bürger 

 

Beschluss mit allen gegen eine Stimme: 

Der Kreisausschuss nimmt vom Antrag der JU-Fraktion im Kreistag vom 07.12.2020 Kenntnis. 

Die für und wider sprechenden Gründe sollen in jeweils einem Arbeitskreis, der aus Vertretern 

von Kreistag und den fachlich im Landratsamt Amberg-Sulzbach berührten Stellen (insb. IuK, 

Tourismus oder Wirtschaftsförderung) bestehen soll, näher untersucht werden. 
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Die im Antrag zum Ausdruck gebrachten Anliegen werden in Abhängigkeit vom Ergebnis des 

jeweiligen Arbeitskreises weiter verfolgt. Sofern hierbei keine Beschlussfassung von Kreistag 

oder Kreisausschuss erforderlich wird, wird zumindest dem Kreisausschuss das Ergebnis der 

Arbeitskreise mitgeteilt. 

 

 

07. Stadtbau Amberg GmbH;  
 Änderung der Satzung 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Dem Kreistag wird vorgeschlagen, wie folgt zu beschließen: 

 

1. 

Mit den in der Anlage 1 dargestellten Änderungen der Satzung der Stadtbau Amberg GmbH be-

steht Einverständnis.  

 

2. 

Der Landrat wird beauftragt, in der Gesellschafterversammlung der Stadtbau Amberg GmbH eine 

entsprechende Änderung der Satzung zu beschließen. 

 

 

08. Fortsetzung der Zusammenarbeit des Landkreises Amberg-Sulzbach mit der Stadt Amberg 
 in der Gesundheitsregion plus Amberg 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Mit der Weiterführung der Gesundheitsregion plus Amberg besteht Einverständnis. Das Einver-

ständnis steht unter der Bedingung, dass der Freistaat Bayern die Gesundheitsregion plus Am-

berg ab 2022 gemäß der Richtlinie zur Förderung von Gesundheitsregionen plus vom 20.11.2019 

fördert. 

 

Für das Jahr 2022 sind Haushaltsmittel in Höhe von 16.500,00 Euro einzuplanen. Die in den 

Folgejahren einzuplanenden Haushaltsmittel ergeben sich aus dem anliegenden Kostenplan, der 

Bestandteil dieses Beschlusses ist. 

 

Mit der Stellung eines Förderantrags zur Weiterführung der Gesundheitsregion plus Amberg 

durch die Stadt Amberg besteht Einverständnis. 
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Protokollnotiz: 

Es wird angeregt, den Mitgliedern der Gesundheitsregion plus Amberg in ihrem Namen Rech-

nung zu tragen. 

 

 

09. Mitgliedschaft des Landkreises Amberg-Sulzbach beim Fonds für Klimaschutz und 
 Nachhaltige Entwicklung der Europäischen Metropolregion Nürnberg e.V. 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Der Kreisausschuss des Landkreises Amberg-Sulzbach stimmt dem Beitritt zum Fonds für Kli-

maschutz und Nachhaltige Entwicklung der Europäischen Metropolregion Nürnberg e.V. zu. Das 

Klimaschutzmanagement wird ermächtigt, die entsprechenden Schritte einzuleiten. Die Verwal-

tung wird beauftragt, den jährlichen Mitgliedsbeitrag in Höhe von 1.800 Euro für 2021 und künftig 

unter der Haushaltsstelle 79110.66100 einzuplanen. Die Mitarbeit beim Fonds soll künftig vor-

rangig durch das Klimaschutzmanagement des Landkreises erfolgen.  

 

 

10. Teilnahme des Landkreises Amberg-Sulzbach am Förderprogramm „Landesentwicklung“ 
 des Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Der Kreisausschuss des Landkreises Amberg-Sulzbach stimmt der Fortführung der Teilnahme 

am Förderprogramm „Landesentwicklung“ (Regionalmanagement) zu. Der Landrat wird ermäch-

tigt, einen entsprechenden Förderantrag zur Anschlussförderung zu stellen. Die Verwaltung wird 

beauftragt, die für die Umsetzung erforderlichen Ko-Finanzierungsmittel in den jeweiligen Haus-

haltsjahren einzuplanen.  

 

 

11. Kreishaushalt 2021; 
 Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Wirtschaftsplänen 2021 sowie Investitionspro-
 gramm und Finanzplänen 2020 - 2024 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Dem Kreistag wird folgender Beschluss empfohlen: 

 

Entsprechend des mit Schreiben vom 31.03.2021, aktualisiert am 15.04.2021, an alle Kreistags-

mitglieder übersandten Kreishaushaltentwurfes, der Bestandteil dieses Beschlusses ist, werden 

 

 der Haushaltsplan des Landkreises für das Jahr 2021, 
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 die Wirtschaftspläne der Sondervermögen „St. Anna Krankenhaus Sulzbach-Rosenberg“ 

und „St. Johannes Klinik Auerbach“ für das Jahr 2021, 
 

 

 der Finanzplan mit dem ihm zugrunde liegenden Investitionsprogramm des Landkreises 

für die Jahre 2020 – 2024 und 
 

 

 die Finanzpläne der Sondervermögen „St. Anna Krankenhaus Sulzbach-Rosenberg“ und 

„St. Johannes Klinik Auerbach“ für die Jahre 2020 – 2024 

 

 

gebilligt und für das Haushaltsjahr 2021 folgende Haushaltssatzung mit einem Kreisumlagehebe-

satz von 44,0 v.H. verabschiedet (siehe Anlage). 

 

 

12. Gewährung von Bedarfszuweisungen und Stabilisierungshilfen nach  Art. 11 BayFAG an 
 Landkreise; 
 Beschluss eines Haushaltskonsolidierungskonzepts 

 

Beschluss mit allen Stimmen: 

Dem Kreistag wird folgender Beschluss empfohlen: 

 

Das beiliegende Haushaltskonsolidierungskonzept (siehe Anlage) wird hiermit beschlossen. 

 

 

B) Nichtöffentlicher Teil 


















